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GEMEINDE THYRNAU: 

(ᵝ 08501/ 91 17-0) 
Mo - Fr 08:00-12:00 Uhr 

Mo und Do nach  
Terminvereinbarung von 14:00 - 17:00 Uhr 

 
Tourist-Information Kellberg: 

(08501/9117-70) 
Mo ς Fr 09:00 - 12:00 Uhr 

 
RECYCLINGHOF THYRNAU: 

(ᵝ 08501 8525) 
Öffnungszeiten Winter 
Mi: 13:00 ς 16:00 Uhr 
Fr: 13:00 ς 16:00 Uhr 
Sa: 09:00 ς 12:00 Uhr 

Öffnungszeiten Sommer 
Mi: 14:00 ς 17:00 Uhr 
Fr: 14:00 ς 17:00 Uhr 
Sa: 09:00 ς 12:00 Uhr 

 
Grüngutannahme Vocking: 

(ᵝ 08501 1668) 
Öffnungszeiten 

Anfang März bis Ende November 
Dezember bis Februar geschlossen 

Mi: 09:00 - 17:00 Uhr 
Sa: 09:00 - 12:00 Uhr 

 
IMPRESSUM 
Herausgeber: 

Gemeinde Thyrnau 
Hofmarkstraße 18 

94136 Thyrnau 
1. Bürgermeister 

Alexander Sagberger 
Tel.: 08501/9117-0 

Fax. 08501/91 17 37 
 
  

Email: info@thyrnau.de 
Internet: www.thyrnau.de 
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Grußwort des Bürgermeisters 

 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Liebe Gäste! 

 
 
Kaum haben wƛǊ ǳƴǎ ŀƴ ŘƛŜ ƴŜǳŜ WŀƘǊŜǎȊŀƘƭ αнлнрά ƎŜǿǀƘƴǘΣ ƭŀǳŦŜƴ ŘƛŜ ¢ŀƎŜ 
nur so dahin. Wir sind froh und freuen uns wenn die Tage wieder länger wer-
den. Wir können es kaum erwarten, dass die Natur wiedererwacht, gleichzei-
tig erschrecken wir, wie schnell die Zeit verrinnt. 
 
Der Beginn des Jahres ist immer geprägt von den Jahreshauptversammlungen 
bei Vereinen und Neujahrsempfängen verschiedener Organisationen und 
Verbände und das Jahr nimmt seinen Lauf. Diese Veranstaltungen und das ist 
das Schöne daran, sind immer geprägt von vielen interessanten und netten 
Begegnungen, von angenehmen und konstruktiven Gesprächen. Es macht 
Freude und ist mir zugleich eine Ehre, als Repräsentant die Gemeinde,  
und das bedeutet:  
 

SIE liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 

zu vertreten! 
 
Ich freue mich auf die kommenden Monate und darauf, gemeinsam mit Ihnen an der Zukunft unserer  
Gemeinde zu arbeiten.  
 
Lassen Sie uns zusammenhalten und das Beste aus dieser Zeit machen. 
 
In diesem Sinne  
Franz Mautner 
2. Bürgermeister  
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Informationen der Gemeinde 

 

Rathaus 
 

Die Gemeindeverwaltung mit Außenstellen ist an folgenden Brückentagen geschlossen: 
 

Freitag, 2. Mai 2025 
Freitag, 30. Mai 2025 
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Informationen der Gemeinde  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Notfall Leben retten 
 
Mehr als 100.000 Menschen werden allein in Deutschland Opfer des sog. 
αtƭǀǘȊƭƛŎƘŜƴ IŜǊȊǘƻŘŜǎάΦ 9ǎ Ǝƛōǘ ŜƛƴŜ сл҈ «ōŜǊƭŜōŜƴǎŎƘŀƴŎŜΣ ǿŜƴƴ ŘŜǊ 
Herztod in wenigen Minuten durch gezielte Erste-Hilfe-Maßnahmen be-
handelt wird. Hilfe dazu leistet der Defibrillator. In den Erste-Hilfe-Kursen 
wird der Umgang mit diesen nützlichen Geräten erklärt. Man braucht 
keine Angst vor dem Umgang mit diesem Gerät haben, denn sie sind ein-
fach zu bedienen.  
 
Unsere Gemeinde verfügt über mehrere Defibrillatoren.  
Achten Sie auf folgende Beschilderung.  

 
Die Standorte sind: 
 

¶ Tourist-Information Kellberg (Kurgästehaus)  

¶ Sparkasse Thyrnau 

¶ Golfhotel Anetseder 

¶ HVO-Auto Thyrnau 

¶ Auto KFZ-Service Geistlinger Thyrnau 

¶ VR-Bank Kellberg  
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Informationen der Gemeinde  
  



 

 6 

Informationen der Gemeinde  

 

Wasserzählerwechsel 2025 
 
Damit Ihre jährliche Gebührenabrechnung korrekt ist, muss Ihr Wasserzähler einwandfrei funktionieren. 
Die Gemeinde ist nach dem Eichgesetz verpflichtet, alle Wasserzähler in einem regelmäßigen Turnus zu 
wechseln.  
 
Die Eichfrist der Wasserzähler der Gemeinde Thyrnau beträgt 6 Jahre. Daher sind wir als Wasserversorger 
verpflichtet, Ihren Wasserzähler nach Ablauf dieser Frist auszutauschen. Programmgesteuert überwachen 
wir die Eichfristen und veranlassen einen rechtzeitigen Wechsel. 
 
Ab der 10. Kalenderwoche werden die Wasserzähler ς Baujahr 2019 - ausgetauscht. Es gibt keine Termin-
vereinbarung vorab. Unser Wasserwart kommt spontan zu Ihnen nach Hause. Sollten Sie nicht anzutreffen 
sein, erhalten Sie eine Benachrichtigung zur Terminabsprache. 
 
Bitte unterstützen Sie uns beim Turnusaustausch und gewähren Sie unserem Wasserwart Herrn Reitberger 
den Zutritt zu den Wasserzählern. 
 
Beachten Sie, dass der Wasserzähler, das Hauptabsperrventil vor dem Zähler und das Ventil hinter dem 
Zähler jederzeit zugänglich sein müssen. Es dürfen keine wasserempfindlichen Gegenstände oder Stoffe in 
der näheren Umgebung abgestellt sein. Sollten sich im Zusammenhang mit dem Zählerwechsel Unstimmig-
keiten ergeben, so bitten wir um Rückmeldung unter der Telefonnummer 0151 54435183 oder auch gerne 
mit der Verwaltung 08501 9117 15. 

 
 
 

Rufbereitschaft Wasserversorgung ab 01.01.2025 
Die Bürger/-innen können bei Wasserrohrbrüchen ab 01.01.2025 die Kollegen 

des Bauhofs unter der Rufnummer 0151 544 351 96 erreichen 
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Informationen der Gemeinde ς Gesundheit, Pflege und Prävention 

 

 

 

 

 

 

 

 
   

Helfen, aber richtig!  

Neuer Kurs für das 9ƘǊŜƴŀƳǘ αŘŀƘƻŀƳά startet ς 

Dasein, vorlesen, betreuen. 

 

 

Der kostenlose, zertifizierte Helferkurs lädt alle Menschen ein, die sich im Bereich der häuslichen Pflege für 

Andere engagieren wollen. In nur 31 Unterrichtseinheiten erlernen Teilnehmende Grundlagen der häuslichen 

Betreuung und erhalten für Ihre Tätigkeit an einem wohnortnahen Einsatzort eine finanzielle Entschädigung 

und Versicherung.  

Nach Abschluss des Kurses besteht die Möglichkeit, pflegende Familien zu unterstützen. Unsere Teams der 

Fachstelle für pflegende Angehörige im nördlichen und südlichen Landkreis (Raum Pocking und Bad Gries-

bach) im Vilshofener Raum sowie in der Stadt Passau begleiten Sie dabei.  

Der neue Helferkurs ï alle Infos 

Veranstaltungszeitraum: 07.03 -16.04.2025 

Uhrzeit:  13.00 bis 18.00 Uhr  

Veranstaltungsort: Haus der Generationen, Heiliggeistgasse 3, 94032 Passau 

 

Melden Sie sich bei Interesse bitte bis zum 28.02.2025 (bei einer der Kursleiterinnen)  

Fr. Ritzinger (Raum Vilshofen) 08541/91 99 721 oder ab.vilshofen@caritas-pa-la.de  

Fr. Steinleitner (südl. Landkreis + Passau) 0851 5018-760 oder  

ab.griesbach@caritas-pa-la.de  

Fr. Schrottenbaum (nördl. Landkreis) 08586 / 97 60 33 35  

ab.hauzenberg@caritas-pa-la.de  

Wir freuen uns auf Sie! 

Caritasverband für Stadt und Landkreis Passau e.V.                    www.caritas-pa-la.de 

 

          

  

Caritasverband f¿r Stadt und  
Landkreis Passau e. V. 
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Informationen der Gemeinde ς Tourist Information 

 

Donau-Perlen-Fotowettbewerb: Wir gratulieren den Gewinnern! 
 
Die drei Donau-Perlen-Gemeinden Obernzell, Kellberg-Thyrnau und Untergriesbach haben die Gewinner 
des Fotowettbewerbs gekürt: 
 
Christian Luckner, Theresa Mulik (beide Kellberg-Thyrnau) sowie Karin Seipelt, Sabrina Meisinger und Otto 
Ratzinger (alle Untergriesbach) haben tolle Fotos eingesandt und waren zur Preisübergabe ins Tourismus-
büro nach Untergriesbach eingeladen. Dort wurden Ihnen ihre Gewinne von den Touristikerinnen Natalie 
Böhmisch (Kellberg), Daniela Erhard (Obernzell) sowie Katrin Wimmer und Astrid Anglsperger (Untergries-
bach) übergeben. 
 
½ǳ ƎŜǿƛƴƴŜƴ ƎŀōΩǎ 9ǎǎŜƴǎƎǳǘǎŎƘŜƛƴŜ 
sowie einen Donau-Perlen-Wellness-
tag im Landrefugium Obermüller: 
 
Im Bild von links 
Otto Ratzinger, Theresa Mulik mit 
Mama, Peter Meisinger mit Mama 
Sabrina, Astrid Anglsperger, Lotte 
Seipelt, Christian Luckner, Xaver Sei-
pelt, Katrin Wimmer, Daniela Erhard 
und Natalie Böhmisch. 
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ILE Abteiland 

  

ILE bringt frischen Wind in die Region 

In der jüngsten Beteiligtenversammlung der Integrierten Ländlichen Entwicklung Abteiland (ILE), einem Zusammen-
ǎŎƘƭǳǎǎ Ǿƻƴ ȊŜƘƴ DŜƳŜƛƴŘŜƴΣ ǿŀǊ ŘŜǊ Cƻƪǳǎ ŀǳŦ Řŀǎ IŀƴŘƭǳƴƎǎŦŜƭŘ αLƴƴŜƴŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎά ƎŜǊƛŎƘǘŜǘΦ 5ŜǊ .ŜƎǊƛŦŦ αLƴƴŜƴπ
ŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎά ōŜȊŜƛŎƘƴŜǘ ŘƛŜ ƎŜȊƛŜƭǘŜ bǳǘȊǳƴg und Aufwertung von ungenutzten oder brachliegenden Flächen inner-
halb bestehender Siedlungsgebiete. Generelles Ziel ist es, Flächenverbrauch und Zersiedelung in Außenbereichen zu 
vermeiden und eine nachhaltige Entwicklung der Orte zu fördern. 

Gemeinsam gegen Leerstand 
So ist die Aktivierung von leerstehenden Gebäuden und die damit einhergehende Erhöhung der Attraktivität der 
Ortskerne ein wichtiges Anliegen der ILE und ihrer Kommunen. Architekt Florian Riesinger, der die ILE Abteiland 
fachlich im Handlungsfeld Innenentwicklung begleitet, stellte als mögliches Maßnahmenbeispiel kurz die Eckdaten 
des Förderprogramms der ILE Klosterwinkel vor. Das Handlungsfeld Innenentwicklung wird nun gemeinsam einen 
Vorschlag für ein auf die ILE Abteiland maßgeschneidertes Förderprogramm erarbeiten. Das geplante Förderpro-
gramm wird ebenfalls in die Förderfibel aufgenommen, die sich gerade in Umsetzung befindet und bis Herbst 2025 
fertiggestellt wird. Sie soll Bürgerinnen und Bürgern einen Überblick über Förderprogramme für Modernisierung und 
Sanierung von Wohnraum, Barrierefreiheit und altersgerechter Sanierung, Unternehmensgründung und vielen wei-
teren Themen bieten. 
 
Infoveranstaltungen und Exkursionen für Praxisnähe 
Zusätzlich plant die ILE Infoveranstaltungen für Immobilienbesitzer, um diese umfassend über Fördermöglichkeiten 
und Beratungsangebote zu informieren. In diesem Rahmen sollen z.B. Hausbesitzer im Ortskern über entsprechende 
tǊƻƎǊŀƳƳŜ ǿƛŜ α{ǘŅŘǘŜōŀǳŦǀǊŘŜǊǳƴƎά ŀǳŦƎŜƪƭŅǊǘ ǿŜǊŘŜƴΦ Um weitere Inspirationen und Lösungen für die eigenen 
Gemeinden zu sammeln, sind im ersten Halbjahr 2025 Exkursionen nach Oberbayern und Oberösterreich geplant. 
Dort können Teilnehmer praxisnah erleben, wie andere Ortschaften Herausforderungen bei der Entwicklung ihrer 
Ortskerne gemeistert haben. Neben dem fachlichen Austausch sollen diese Besuche vor allem als Ideengeber für die 
Arbeit vor Ort dienen. 
 
Gemeinsam stark durch Zusammenarbeit 
bŜōŜƴ ŘŜƴ ǎǇŜȊƛŦƛǎŎƘŜƴ tǊƻƧŜƪǘŜƴ ǳƴǘŜǊǎǘǊƛŎƘ ŘƛŜ ±ŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ ŘƛŜ .ŜŘŜǳǘǳƴƎ ŘŜǊ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳŜƴ !ǊōŜƛǘΦ α5ƛŜ ILE 
ermöglicht es uns, Kräfte zu bündeln und Themen anzupacken, die für einzelne Gemeinden schwierig umzusetzen 
ǿŅǊŜƴάΣ ǎƻ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊ wƻƭŀƴŘ CǊŜǳƴŘ ŀǳǎ WŀƴŘŜƭǎōǊǳƴƴΦ 9ƛƴ ±ŜǊƎƭŜƛŎƘ ŘŜǊ YƻǎǘŜƴ ȊŜƛƎǘ ȊǳŘŜƳΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ ŦƛƴŀƴȊƛŜƭπ
len Mittel effizient eingesetzt werden und sowohl indirekt und direkt den Bürgerinnen und Bürgern zugutekommen. 
 
Ausblick 
Die ILE bleibt aktiv: Mit konkreten Maßnahmen, finanzieller Unterstützung durch das Amt für Ländliche Entwicklung 
und einer starken Gemeinschaft arbeiten die zehn Gemeinden gemeinsam daran, die Region fit für die Zukunft zu 
machen. 

 
Bildunterschrift: 
Die Teilnehmer der Beteiligtenversammlung im Rathaus Waldkirchen 
v.l.n.r.:Christian Escherich (Bgm Wegscheid), Franz Mautner (2. Bgm 
Thyrnau), Klaus Ernst (GL Thyrnau), Kristina Urmann (Bgm Neureichenau), 
Edith Stadlmeyer (ILE Umsetzungsbegleitung), Roland Freund (Bgm Jan-
delsbrunn), Max Pöschl (GL Jandelsbrunn), Heinz Pollak (Bgm Waldkirchen), 
Gudrun Donaubauer (Bgm Hauzenberg), Christian Zeidler (ALE), Adolf Barth 
(Bgm Breitenberg), Albert Zillner (GL Wegscheid), Florian Riesinger (sitzend, 
ILE Begleitung HF Innenentwicklung), Ludwig Prügl (Bgm Obernzell), Tobias 
Schock (Landratsamt Passau), Johann Sterl (GL Obernzell), Michael Graml 
(GL Untergriesbach), Manfred Falkner (2. Bgm Untergriesbach) 

Foto: © ILE Abteiland 
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ILE Abteiland 
 

Kostenloses Energieberatungsangebot 
 

Bei detaillierten Fragen rund um das Thema Energie sowie für eine kostenlose Energieberatung bietet die 
ILE Abteiland in Kooperation mit dem VerbraucherService Bayern im KDFB e. V. Termine in Beratungsstellen 
in der Region an. 

Anmeldung: Zur einfacheren Koordinierung ist eine Anmeldung vorab beim Energiemanager der ILE Abteil-
and, Matthias Obermeier unter 08582/9797090, oder dem Verbraucherservice (Beratungsstelle Passau) un-
ǘŜǊ ŘŜǊ ƪƻǎǘŜƴƭƻǎŜƴ IƻǘƭƛƴŜ луллҍулф 802 400 erforderlich. 

Hinweis:  9ǎ ōŜǎǘŜƘǘ ōŜƛ ŜƛƴŜƳ 9ƛƎŜƴŀƴǘŜƛƭ Ǿƻƴ ол ϵ ŀǳŎƘ ŘƛŜ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘ ȊǳǊ Energieberatung bei Ihnen 
vor Ort.  

 
Richtiges Einheizen mit Holz 

1. Asche aus dem Brennraum entfernen 

2. Luftzufuhr komplett öffnen 

a. Primärluftzufuhr: Regelbar bei Glutbett (a) 

b. Sekundärluftzufuhr: Regelbar im oberen Bereich des Brennraums (b) 

3. Holzscheite locker und über Kreuz in den Brennraum legen; kleinere Scheite nach oben 

4. Anzündhilfe oben auf den Holzstapel legen (z. B. in Wachs getränkte Holzwolle) 

a. Möglichst kein Papier/Karton zum Anzünden verwenden:  

Ą Giftstoffe werden gebildet und große Mengen an Asche fallen an 

5. Holzspäne bzw. kleine Holzscheite kreuzweise über Anzündhilfe legen;  
von oben anzünden 

6. Luftzufuhr regeln 

a. Wenn Verbrennung in Gang: Primärluftzufuhr drosseln  

b. Bei stabilen Glutstock: Sekundärluftzufuhr schließen 

c. Falls Nachheizen erforderlich: Primärluftzufuhr öffen, bis Verbrennung stabil ist, anschließend 
Luftzufuhr wieder drosseln 

 

Positive Aspekte durch richtiges Einheizen: 

V Optimale Ausnutzung des Heizwertes des Holzes 

V Weniger Brennstoffbedarf / Steigerung der Wärmeausbeute 

V Schonender Umgang für Ofen und Kamin 

V Umweltschonend: Reduzierung schädlicher und unverbrannter Rauchgase 

 

Förderratgeber ς Schon gewusst?   

- Auch Scheitholz-/Kombikessel (keine Einzelöfen) können mit bis zu 70 % gefördert werden.  

- Die Erstellung eines individuellen Sanierungsfahrplans zur Beratung hinsichtlich möglicher Energieeffizienz-
maßnahmen wird mit 50 % gefördert. 

 

Weitere Informationen hierzu erhalten Sie unter  

https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieberatung/Energieberatung_ 
Wohngebaeude/energieberatung_wohngebaeude_node.html  

a 

b 
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ILE Abteiland 

 
Zukunft im Fokus: ILE Abteiland stellt Weichen für 2025 
 
Im neu errichteten Bürgersaal der Gemeinde Jandelsbrunn trafen sich die Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister mit den Geschäftsleitern und Beauftragten der ILE Abteiland zur Beteiligtenversammlung.  
 
Zuerst berichtete Matthias Obermeier, der fachliche Begleiter der ILE Abteiland im Handlungsfeld Energie, 
über den Stand der Erstellung der Kommunalen Wärmeplanung. Für den gemeinsam gestellten Förderan-
trag ist inzwischen der Förderbescheid über eine 90 %ige Förderung eingegangen. Nun folgt die Vorberei-
tung der Ausschreibung nach geeigneten Dienstleistern. 
 
Die Kommunale Wärmeplanung ist gesetzlich gefordert und für jede Kommune zu erstellen. Dabei wird z.B. 
erfasst, welche Abwärme zusätzlich nutzbar wäre oder wo welche Haushalte sich an ein Fernwärmenetz 
anschließen könnten. Die Kommunale Wärmeplanung fließt in eine flächendeckende Wärmeplanung ein, 
so dass man Bayern- und Deutschlandweit einen Überblick über die vorhandenen Gegebenheiten und Po-
tentiale erhält.  
 
Des Weiteren berichtete Obermeier über das 2024 erfolgreich durchgeführte und über das Regionalbudget 
ƎŜŦǀǊŘŜǊǘŜ tǊƻƧŜƪǘ αYƭƛƳŀǎŎƘǳǘȊ ƛƴ {ŎƘǳƭŜƴάΦ Lƴ ŜƛƴŜƳ ȊǿŜƛǘŅǘƛƎŜƴ {ŎƘǳƭǇǊƻƧŜƪǘ Ƙŀǘ ǎƛŎƘ ŘƛŜ сΦ YƭŀǎǎŜ ŘŜǊ 
Mittelschule Jandelsbrunn mit der Funktion des Waldes für den Wasserhaushalt und Themen wie Klima-
wandel, Konsum und Konflikte um Rohstoffe spielerisch auseinandergesetzt. 
 
Aus dem Handlungsfeld Tourismus berichtete Umsetzungsbegleiterin Edith Stadlmeyer. Innerhalb der ILE 
war sich bereits bei der Fortschreibung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzepts (ILEK) geeinigt 
ǿƻǊŘŜƴΣ Řŀǎǎ ƴŜōŜƴ ŘŜƳ ¢ƘŜƳŀ αwŀŘŦŀƘǊŜƴά ŀǳŎƘ Řŀǎ ¢ƘŜƳŀ α²ŀƴŘŜǊƴά ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ ǾŜǊƳŀǊƪǘŜǘ ǿŜǊŘŜƴ 
soll. Dies geht nun das Team seit 2024 verstärkt an. Stadlmeyer berichtete, dass sich alle Touristikerinnen 
und Touristiker der 10 ILE Kommunen zwischenzeitlich auf insgesamt 35 bestehende und bereits beschil-
derte Wanderwege geeinigt haben. In einer Art Diaschau wurden Bilder vom bereits durchgeführten Fotos-
ƘƻƻǘƛƴƎ ŀƴ ŘŜƴ ŀǳǎƎŜǿŅƘƭǘŜƴ ²ŀƴŘŜǊǿŜƎŜƴ ƎŜȊŜƛƎǘΣ ŦǸǊ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ŜƛƴƘŜƛƳƛǎŎƘŜ ²ŀƴŘŜǊŜǊ ŀƭǎ αaƻŘŜƭǎά ȊǳǊ 
Verfügung gestellt hatten. 
 
In der Beteiligtenversammlung wurde vereinbart, dass als nächstes eine gemeinsame Wanderbroschüre 
erstellt wird, die bis Spätsommer 2025 fertig gedruckt sein soll. Parallel werden die Daten in einem Touren-
portal angelegt, dass die Daten über Schnittstellen auf andere wichtige Seiten wie z.B. der Landkreise 
Passau und Freyung-Grafenau sowie zu den Tourismusverbänden ausgespielt werden können. Weitere 
Maßnahmen wie z.B. die Darstellung der Wanderwege auf der Homepage sollen ab 2026 folgen. 
 
Das Handlungsfeld Innenentwicklung plant die Erstellung einer Förderfibel angelehnt an die bestehende 
Förderfibel der ILE Klosterwinkel. Theresa Lenz erläuterte grob den geplanten Inhalt. Der Schwerpunkt soll 
in der Übersicht von Fördermöglichkeiten für Immobilieneigentümer liegen und Bürgerinnen und Bürgern 
auf der Suche nach passenden Förderprogramme z.B. im Bereich energetische oder altersgerechte Sanie-
rung und Barrierefreiheit unterstützen.  
 
Seitens des Handlungsfelds Verwaltungszusammenarbeit wurde die Möglichkeit eines Beitritts in eine Ein-
kaufsgenossenschaft erläutert, wodurch Verwaltungen bei der Beschaffung im Bereich IT entlastet werden 
könnten. 
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ILE Abteiland 

 
Im Anschluss an die Sitzung folgte eine Führung durch Bürgermeister Roland Freund sowohl durch das 
neue Rathaus der Gemeinde Jandelsbrunn als auch durch die Räumlichkeiten des neu errichteten Bürger-
saals samt Bühne. 
 
Anschließend bestand die Möglichkeit, an einer Werksführung der in Jandelsbrunn ansässigen Firma Knaus 
Tabbert, teilzunehmen. Die Besuchergruppe zeigte sich beeindruckt von der eigenen Lehrwerkstatt und 
den verschiedenen Stationen der Wohnwagen- und Reisemobilproduktion. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildunterschrift: 
Die Teilnehmer der Beteiligtenversammlung vor dem neuen Bürgersaal in Jandelsbrunn v.l.n.r.: 
Christian Escherich (Bgm Wegscheid), Klaus Ernst (GL Thyrnau), Albert Zillner (GL Wegscheid), Edith Stadlmeyer (ILE 
Umsetzungsbegleitung), Johann Sterl (GL Obernzell), Franz Mautner (Bgm Thyrnau), Hermann Duschl (Bgm Unterg-
riesbach), Adolf Barth (Bgm Breitenberg), Christian Zeidler (ALE), Klaus Weidinger (Bgm Sonnen), Rudi Hirz (2. Bgm 
Hauzenberg), Stephanie Krenner (GL Sonnen), Michael Graml (GL Untergriesbach), Theresa Lenz (Wirtschaftsförde-
rung Hauzenberg), Max Pöschl (GL Jandelsbrunn), Roland Freund (Bgm Jandelsbrunn) 
Foto: © Josef Schinagl 

  

Bild: Beata Kania 
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 Vereine  
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Vereine  
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 Vereine  

50 Jahre DJK-SV Kellberg ς vom 04. BIS 06. JULI 2025  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freitag, 04. Juli 2025  

Jambalaya Party im Festzelt 
 
 

Samstag, 05. Juli 2025  

 

 
 

Rock-Power! 
 

Sonntag, 06. Juli 2025 
Festzug mit Frühschoppen  

Seniorennachmittag 
Große Tombola 
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Galerie Walter Tirl 

 

Veranstaltungsankündigung 26./27. April 2025 in Kellberg! 
 

Galerie Kunst Karton Kreativ 
 
Vom 26. bis 27. April 2025 findet eine Art & Scale Ausstellung in der wundervollen Galerie Kunst Karton 
Kreativ in Kellberg bei kostenlosem Eintritt statt.  
 
Es werden gerne Spenden entgegengenommen, die in gleichen Teilen dem Palliativ-Team Waldkirchen und 
dem Hospiz-Verein Passau zur Verfügung gestellt werden.  
 

Jeden Mittwoch Kaffeekränzchen 
 
Zudem findet das ganze Jahr über jeden Mittwoch von 10:00 bis 12:00 Uhr ein Kaffeekränzchen in der  
Galerie statt. Auch hier ist nichts zu bezahlen, es werden jedoch gerne Spenden für oben genannten Zweck 
entgegengenommen. 
 
Walter Tirl freut sich auf viele Besucher! 
 
kartonmodellwelt.de 
tirlwalter@aol.com  

 

 

 

  

mailto:tirlwalter@aol.com
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 Wählergemeinschaft Thyrnau-Kellberg 

 

Betrug, Irreführung und Cyberkriminalität: Eine gesunde Skepsis schadet nie. 

5ŜǊ ±ƻǊǘǊŀƎ α{ƛŎƘŜǊŜǊ ƭŜōŜƴ ƛƴ ƧŜŘŜƳ !ƭǘŜǊά ōŜƛƳ YƛǊŎƘŜƴǿƛǊǘ ƛƴ YŜƭƭōŜǊƎ ǎǘƛŜǖ ŀǳŦ ǎŜƘǊ ǊŜƎŜǎ LƴǘŜǊŜǎǎŜΦ {Ŝπ
bastian Dillinger, Vorsitzender der WG Thyrnau-Kellberg hatte Roland Hofmann von der Kripo Passau für 
ŜƛƴŜ LƴŦƻǾŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎ Ȋǳ α{ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ǳƴŘ tǊŅǾŜƴǘƛƻƴά ƎŜǿƛƴƴŜƴ ƪǀƴƴŜƴΦ α.ŜǘǊǸƎŜǊ ǿƻƭƭŜƴ ƴǳǊ LƘǊ ōŜǎǘŜǎΣ 
ƴŅƳƭƛŎƘ LƘǊ DŜƭŘΗάΣ ōŜƎŀƴƴ ŘŜǊ CŀŎƘōŜǊŀǘŜǊ ǎŜƛƴŜ tƻǿŜǊǇƻƛƴǘ-Präsentation vor den knapp 50 Zuhörern.  

Gefahren lauern überall: vor der Haustüre, am Telefon, im Internet. Er gab Tipps zu zertifizierten Türsper-
ren an Haus- und Wohnungstüren. Er thematisierte die Bankcard, die man nicht mit der PIN zusammen im 
Geldbeutel aufbewahren sollte; zudem sei es ratsam, sich beim Geldabheben niemals über die Schulter 
schauen zu lassen, Diebe kämen so an vierstellige Euro-Beträge, ehe man die Karte gesperrt habe. Er 
warnte eindringlich vor dubiosen Haustürgeschäften, oft gäben sich Trickbetrüger als Gerichtsvollzieher, 
Rentenberater oder auch als Polizisten aus. Sein Rat: Immer einen Ausweis zeigen lassen und nichts an der 
Haustüre unterschreiben, im Zweifelsfalle Informationen von Bekannten einholen. Eine gesunde Skepsis sei 
nie von Schaden, vor allem auch bei Callcenter-Anrufen. Betrüger führten damit vornehmlich Senioren 
ŀǳŦΩǎ DƭŀǘǘŜƛǎ ǳƴŘ ǿǸǊŘŜƴ ƛƳƳŜƴǎŜ .ŜǘǊŅƎŜ ŜǊƎŀǳƴŜǊƴΦ  

Ältere Menschen hätten meist mehr Geld als junge und seien deswegen bevorzugtes kriminelles Ziel. Hof-
mann führte auch Beispiele von Schockanrufen vor: Tochter, Sohn oder ein Enkelkind weint am Telefon, 
hätte einen Unfall verursacht. Ein fingierter Polizist übernimmt das Gespräch und fordert, eine Kaution zu 
hinterlegen. In solchen Situationen heißt es, so Hofmann, Ruhe zu bewahren und sich mit der Polizei oder 
wenigstens mit Bekannten in Verbindung zu setzen. Dass die Cyberkriminalität immer weiter auf dem Vor-
marsch sei, konnte auch Sebastian Dillinger bestätigen. Als IT-Spezialist habe er schon häufig Schadsoft-
ware von Rechnern beseitigen müssen.  

Grund hierfür seien Anrufe z. BΦ ǾƻƳ ŦŀƭǎŎƘŜƴ αaƛŎǊƻǎƻŦǘ {ǳǇǇƻǊǘά ƻŘŜǊ Řŀǎǎ YǳƴŘŜƴ ƴŀŎƘ ŜƛƴŜǊ aŜƭŘǳƴƎΣ 
die beim Surfen im Internet erscheint, eine angezeigte Telefonnummer angerufen hätten, die vermeintli-
che Hilfe anbot. Grund dafür sei die unüberlegte Herausgabe von Zugangsdaten oder Antworten auf Mails, 
deren Herkunft man nicht kennt. Aber auch zu einfache Passwörter, die oft bei mehreren Webseiten oder 
Diensten verwendet werden, können zu Problemen führen. Polizeioberkommissar Hofmann zeigte schließ-
lich, woran man gefakte Mails oder gefälschte Homepages erkennen kann. Der Abend endete mit einer 
Diskussion, u.a. über die ePA, die elektronische Patientenakte, die jetzt nach und nach kommen werde. Sie 
sei sehr praktisch, aber durchaus sicherheitstechnisch noch verbesserungswürdig. Sebastian Dillinger 
dankte dem Referenten für seinen hilfreichen Vortrag stellte in Aussicht, die WG werde in Zukunft immer 
wieder solche praxisnahen Informationsabende anbieten. -ase 

 

 

Polizeioberkommissar Roland Hofmann (li.) von der Kripo Passau re-
ferierte zum Thema Sicherheit und gab Tipps, wie man sich im All-
tag vor Betrügereien schützen kann. Eingeladen war er worden 
von Sebastian Dillinger (re.), dem Vorsitzenden der Wählerge-
meinschaft Thyrnau-Kellberg. Der IT-Fachmann hat selber immer 
wieder mit Cyberkriminalität zu tun und muss des Öfteren ge-

hackte Rechner wieder im Schuss bringen. Foto: Dionys Asen-
kerschbaumer 
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 Wählergemeinschaft Thyrnau-Kellberg 
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 Χ ŘƛŜǎ ǳƴŘ Řŀǎ Χ 

 

 
 
 
                                                                                     
       
    
 
     Lehrgangsbeginn 21. März 2025 * ** 
     
     Lehrgangstermine: 
    Freitag, 21.03.2025 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

Samstag, 22.03.2025   8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Sonntag, 23.03.2025   8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Freitag, 28.03.2025 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
Samstag, 29.03.2025   8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Sonntag, 30.03.2025   8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 

    Prüfung am: 04. April 2025 

*  Mindestalter: 12 Jahre 
**  Bei weniger als 20 Teilnehmern entfällt dieser Lehrgang! 

Weitere Infos zu diesem Lehrgang finden Sie im Internet auf unserer Homepage unter www.bfv-passau.de 

 

 

 

 

 

 

Bezirksfischereiverein Passau und Umgebung e.V. 

Innstraße 130     94036 Passau      Tel. (08 51) 37 93 00 37 

  

Vorbereitungslehrgang *   
zur staatlichen Fischerprüfung   

Februar 20142014                        
       

http://www.bfv-passau.de/
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 Χ ŘƛŜǎ ǳƴŘ Řŀǎ Χ 

 
TC Thyrnau-Kellberg sucht: 

 
Wir suchen für den Zeitraum Mitte April bis ca. Mitte September eine Person, die unsere Grünanlagen und 
den Rasen am Tennisplatz in Ordnung hält. 
 
5ŜǊ ½ŜƛǘŀǳŦǿŀƴŘ ōŜǘǊŅƎǘ ŎŀΦ о {ǘŘ ǇǊƻ 9ƛƴǎŀǘȊ ōŜƛ мрϵκ{ǘŘΦ 
In der Hauptsaison von Mai bis Juli soll 1x pro Woche gemäht werden, danach reicht es alle 2 Wochen. 
 
Bei Interesse bitte melden bei: 
 
Peter Biersack 
1.Vorstand 
Mobil: 0152/270 72 792 

 
 

Mit Holzbau in Deine Zukunft! 
 
Der triale Studiengang: Das Biberacher Modell 
 
Holz fasziniert dich und du hast Lust im Holzbau in Zukunft was zu bewegen? 
Der triale Studiengang "Holzbau ς Projektmanagement / Bauingenieurwesen" bietet eine tolle Möglichkeit 
für junge Menschen, die gerne in dem Bereich Holzbau arbeiten und dabei Führungspositionen anstreben.  
 
Diese Ausbildung dauert insgesamt 5 Jahre und 3 Monate und kombiniert eine duale Ausbildung zum/r 
Zimmerer/in mit dem Hochschulstudium Holzbau Projektmanagement / Bauingenieurwesen an der Hoch-
schule Biberach 
  
Im Biberacher Modell erwerben die Teilnehmenden folgende Qualifikationen: 
 
*  Gesellenbrief im Zimmererhandwerk 
*  Polier/in im Zimmererhandwerk 
*  Meisterbrief im Zimmererhandwerk 
*  Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im  
 Studiengang Holzbau Projektmanagement/Bauingenieurwesen 
 

Voraussetzung ist eine Hochschulzugangsberechtigung. 
 

Nächster Ausbildungsstart: September 2025 
Bewerbungsschluss 31. Mai 2025 

Informationen und Anmeldung unter: 
Bildungszentrum Holzbau, Biberach 

Wolfgang Schafitel ς 07351 44091 55 
 

Email: schafitel@zaz-bc.de 
www.zimmererzentrum.de 

https://www.biberachermodell.de 
  

mailto:schafitel@zaz-bc.de
http://www.zimmererzentrum.de/
https://www.biberachermodell.de/
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Χ ŘƛŜǎ ǳƴŘ Řŀǎ Χ 

 
 

P i l g e r w a n d e r u n g    -   Vorankündigung 
 

Samstag, 05. April 2025   09.00 -ca.15.30 Uhr    

Rundweg ca. 13,5 km   Start/Ziel: Fattendorf 

 

L e b e n d i g k e i t   d e r   S c h ö p f u n g 

Zielgruppe: Erwachsene 

Anmeldung bitte bei Pilgerwegbegleiterin 

 

Angela Höpfl ς Brunner   (0151) 216 79 244 

 

 

 

Hausgesuch! 
 
 
Wir ς ein Ehepaar Mitte 30 aus der Umgebung ς suchen ein Haus oder Grundstück (> 800 m²) zum Kauf im 
Gemeindebereich Thyrnau. 
  
Sollten Sie darüber nachdenken, Ihr Haus/Grundstück zu verkaufen oder jemanden kennen, der verkaufen 
möchte, freuen wir uns über eine Nachricht: 0171 8169441 
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Χ ŘƛŜǎ ǳƴŘ Řŀǎ Χ 
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Kindergarten St. Blasius, Kellberg 

 

 

 

 

 

Im Januar bekamen wir Besuch vom Kasperl. Die 
bayerische Puppenbühne spielte im Pfarrheim die 
YŀǎǇŜǊƭƎŜǎŎƘƛŎƘǘŜ αYŀǎǇŜǊƭ ōŜƛ ŘŜƴ 
²ƛŎƘǘŜƭƳŅƴƴŎƘŜƴά. Aufmerksam lauschten die Kinder 
der lustigen und kurzweiligen Geschichte. Ein 
herzliches Dankeschön an den Elternbeirat, der durch 
den Kuchenverkauf den Kasperbesuch finanziert hat. 

 

 

 

Am 03. Februar feierten wir das Fest unseres Namenspatrons ς St. Blasius. Pfarrer Andreas Erndl besuchte 
uns im Kindergarten. Wir sangen gemeinsam Lieder und er erzählte uns die Heiligengeschichte. Anschließend 
spendete er jedem den Blasius-Segen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Februar veranstalteten wir einen Elternabend. Die Lerntherapeutin Daniela Hartmann referierte zum 
Thema αCƛǘ ŦǸǊ ŘƛŜ {ŎƘǳƭŜά und gab viele hilfreiche, praktische Tipps, wie man mit Alltagsmaterialien 
Konzentration, Sprache und logisches Denken zu Hause fördern kann.  
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Kindergarten St. Blasius, Kellberg 

 

 

In der Faschingswoche im Februar konnten die Kinder jeden Tag 
verkleidet in den Kindergarten kommen. Es gab Kinderschminken, das 
von den Kindern sehr gerne angenommen wurde. Jeden Tag gab es ein 
anderes Motto, wie verrückte Haare, Verkehrtherum-Tag oder 
Schlafanzugtag.  

Am 25. Februar besuchte uns die Kindergarde und das 
Kinderprinzenpaar der Faschingsgilde Thyrnau. Der Höhepunkt war der 
unsinnigen Donnerstag, da feierten wir unsere große Faschingsparty mit 
Musik, Tanz, Theater und vielen lustigen Spielen. 

 

 

 

 

 

Am Aschermittwoch beginnt die Fastenzeit. Gemeinsam mit der Ge-
meindereferentin Christiane Durstberger gestalten wir die Aschenkreuz-
feier. Anschließend legt sie uns das Aschenkreuz auf. 

 

 

 

Im März beschäftigen wir uns mit der Fastenzeit. Die Kinder lernen 
verschiedene Bräuche kennen, wie z. B. das Anmalen und 
Gestalten der Ostereier. Für den Frauenbund gestalten die Kinder 
wieder Ostereier, die schließlich in die Palmbuschen gebunden 
werden. 

 

Am 17. April feiern wir Ostern im Kindergarten. Mal schauen, ob dieses Jahr wieder der Osterhase 
vorbeikommt? 

Zusammen mit der Referentin Karin Kraus werden wir uns am 06. März zum Thema Sprachentwicklung bei 
einer Team ς Fortbildung weiterbilden.  

 

Gemeinsam mit dem Gartenbauverein Kellberg planen und erstellen wir ein neues Hochbeet im 
Kindergarten. Bei einem gemeinsamen Fest am 29. März werden wir dies aufstellen und bepflanzen. 

 

Die Füchse-Kinder fahren im April in die Redoute nach Passau. Dort sehen sie sich das ¢ƘŜŀǘŜǊǎǘǸŎƪ α5ŜǊ 
DǊǸŦŦŜƭƻά an. Ein herzliches Dankeschön an den Förderverein, der die Kosten für diese Fahrt inkl. Eintritt 
übernimmt und so die Kinder kostenlos daran teilnehmen können. 
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Kindergarten St. Blasius, Kellberg 

 

Im März und April findet für die Füchse-Kinder das tǊƻƧŜƪǘ α{ǘŀǊƪ ŀǳŎƘ ƻƘƴŜ aǳŎƪƛǎά statt. 
 Dies ist ein Sozial-Kompetenz und Anti-Mobbing-Training. Vielen Dank an den Förderverein, der die Kosten 
für dieses Projekt übernimmt. 
Am Freitag, 23.05.2025 findet in diesem Jahr unser Maifest statt! 
Mit lustigen Spielen, Liedern, Überraschungen und noch vielen mehr ist bestimmt für jeden etwas Passendes 
dabei.  
Für das leibliche Wohl sorgt der Elternbeirat. 
Vielen Dank an den Elternbeirat für das Engagement. 
 

Wir sagen Danke, an: 

- den Wirtschaftskreis für die Spende 
- den Elternbeirat für die Kostenübernahme des Kasperltheaters 
- den Gartenbauverein Kellberg 
- den Förderverein für die Kostenübernahme (Theaterfahrt und Projekt) 

 

 

Am 06.03.2025 ist unsere Einrichtung wegen einer Team-Fortbildung geschlossen! 

 

Wir haben Osterferien! 

Vom 18.04.2025 ς 27.04.2025 ist unsere Einrichtung geschlossen! 

 

Wir haben Ferien! 

Am 02.05.2025 + am 30.05.2025 ist unsere Einrichtung geschlossen! 

 

 

Anmeldungen für das neue Kindergartenjahr 2025/26 

 

Wenn Sie für das neue Kindergartenjahr, ab 01.09.2025 einen Krippen- bzw. Kindergartenplatz benötigen, 
melden Sie sich bitte bei der Kindergartenleitung Frau May unter Tel: 08501-8787 oder per E-Mail: kinder-
garten.kellberg@ku-salzweg.de 

 

Homepage und Instagramm 

 

Über die neuesten Informationen, Aktionen, geplanten Terminen und Schließtage können Sie sich auf unse-
rer Homepage unter www.kindergarten-kellberg.de oder auf Instagramm unter kindergarten_kellberg infor-
mieren. 

 

Ihr Kindergarten St. Blasius Kellberg 

  

mailto:kindergarten.kellberg@ku-salzweg.de
mailto:kindergarten.kellberg@ku-salzweg.de
http://www.kindergarten-kellberg.de/
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Kindergarten St. Franz Xaver, Thyrnau 

 

Nach den Weihnachtsferien starteten wir wieder frisch und munter in den Kindergartenalltag. Die Kinder 
berichteten aufgeregt von den Weihnachtsferien und vor allem den Geschenken vom Christkind. Wir been-
deten die Weihnachtsgeschichte mit dem Besuch der Hl. Drei Könige im Stall zu Bethlehem. Wie es im 
Brauchtum ist, ƎƛƴƎŜƴ ǿƛǊ Ƴƛǘ ²ŜƛƘǊŀǳŎƘ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ ƎŀƴȊŜƴ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ ǳƳ αŀǳǎȊǳǊŅǳŎƘŜǊƴάΦ  

 

 

 

 

Thematisch griffen wir das Thema Eis und Schnee in allen Gruppen auf. Die Kinder 
erlebten den Schnee mit allen Sinnen. Es wurde experimentiert, gebastelt, gemalt 
und natürlich im Garten erlebt.  

 

 

Die Schulanfänger starteten wieder mit dem Besuch in der Bücherei. Auch dieses Jahr wollen sie wieder 
α.ǸŎƘŜǊŜƛ Ŧƛǘά ǿŜǊŘŜƴΦ 5ŜǊ ±ƻǊƳƛǘǘŀƎ ƛƴ ŘŜǊ .ǸŎƘŜǊŜƛΣ ƎŜǎǘŀƭǘŜǘ Ǿƻƴ CǊŀǳ DŜƭƭ ǳƴŘ CǊŀǳ tǊŜŎƘǘƭΣ ƛǎǘ ƛƳƳŜǊ 
wieder ein Erlebnis für die Kinder. Jedes Kind bekommt sein eigenes Rucksackerl für das ausgeliehene 
Buch.  

 

 

 

 

 

9ƛƴ ǿŜƛǘŜǊŜǎ IƛƎƘƭƛƎƘǘ ŦǸǊ ŘƛŜ αDǊƻǖŜƴά ǿŀǊ ŘŜǊ .ŜǎǳŎƘ ƛƳ {ǘŀŘǘǘƘŜπ
ŀǘŜǊ tŀǎǎŀǳΦ ²ƛǊ ŘǳǊŦǘŜƴ ǳƴǎ α5ƛŜ ƪƭŜƛƴŜ aŜŜǊƧǳƴƎŦǊŀǳά ŀƴǎŎƘŀǳŜƴΦ 
Ganz aufgeregt machten sich die Kinder und Erzieher auf den Weg 
nach Passau. Besonders für die Kinder ist es immer mit dem Regio-
nalbus zu fahren. Es war wieder ein beeindruckender Tag in Passau 
und im Theater.  

 

 

Unser Elterngremium plante für heuer einen Kinderfasching im Kurgästehaus. Mit 
Unterstützung vom Kindergartenpersonal und dem Förderverein des Kindergartens 
wurde es eine tolle Faschingsparty für unsere Kindergartenkinder. Leckeres Essen, 
Kaffee und Kuchen und lustige Spiele und Tänze trugen zu einem närrischen Erlebnis 
bei. Ein großer Höhepunkt war der Auftritt der Thyrnauer Kindergarde und dem 
Prinzenpaar. 
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Kindergarten St. Franz Xaver, Thyrnau 

 

αCƛǘ ŦǸǊ ŘƛŜ {ŎƘǳƭŜά ς ein Elternabend mit Daniela Hartmann lockte viele Eltern nach Kellberg in  
den Kindergarten. Viele interessante Tipps und Tricks für die Förderung im Alltag begeisterten all die El-
tern, die zum Elternabend gekommen sind.  
LƳ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ ŦŜƛŜǊǘŜƴ ǿƛǊ ŀƴ п ¢ŀƎŜƴ ŘƛŜ αƴŀǊƛǎŎƘŜ ½ŜƛǘάΦ 5ƛŜ YƛƴŘŜǊ ƪŀƳŜƴ Ƴƛǘ ǘƻƭƭŜƴ YƻǎǘǸƳŜƴ ǳƴŘ 
durften sich bei lustigen Tänzen, Spielen austoben und Fasching feiern. Ein leckeres 
Buffett am Unsinnigen Donnerstag besuchte uns wieder die Faschingsgilde mit 
dem großen und kleinen Prinzenpaar. Wir durften die Hoheiten bei ihren Tänzen 
und den schönen prächtigen Kleidern bewundern. Jedes Kind bekam eine kleine 
Überraschung von den Prinzenpaaren überreicht.  Am Schlafmützentag kamen alle 
mit dem Schlafanzug in den Kindergarten ς ein gemütlicher, lustiger Tag ς mit Kin-

derkino  

 

Am Aschermittwoch verabschieden wir uns in der Pfarrkirche Thyrnau vom Fasching und alle 
Kinder bekommen von Pater Rudolf das Aschekreuz aufgelegt.  

 

 

Im April stehen einige Aktionen auf dem Plan. Die Mittelkinder fahren auch ins 
Theater, die Schulanfänger besuchen zum ersten Mal die Schule, der Zahnarzt 
kommt und die Vorbereitungen für Ostern beginnen. 
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Waldkindergarten Frischluft 

 

Abschließen des Jahres 2024: 
 
In der letzten Novemberwoche durfte wir die Bücherei in Thyrnau 
besuchen. Die Kinder durften die Bücherei erkunden und tolle  
Bücherraupen gestalten. Außerdem bekamen sie zum Schluss die 
Grüffelo Geschichte als Kamishibai Erzählung vorgelesen. 
 

Wie jedes Jahr gab es 
den ganzen Dezember 
lang ein Adventsstündchen. Die Kinder durften ein Säckchen öff-
nen, die Kerzen der Adventsspirale anzünden und eine kleine 
Geschichte hören. Außerdem wurden Geschenke für die Eltern 
vorbereitet und ein Gedicht für die Weihnachtsfeier einstudiert. 
 
Dieses Jahr beteiligte sich unser Waldkindergarten beim Niko-
lauseinzug in Thyrnau, der am Sonntag, den 1.12.24 stattfand. 
Gemeinsam mit dem Kindergarten aus Thyrnau sangen wir dem 
Nikolaus und dem Krampus unterschiedliche Nikolauslieder vor.  

 
Auch am 6.12.24 besuchte uns selbstverständlich der 
Nikolaus. Mit verschiedenen Liedern begrüßten wir 
ihn in unserer warmen Hütte. Nach einer langen Ge-
schichte von ihm wurden alle Kinder mit Gaben von 
ihm beschenkt.  
 

Am letzten Kindergartentag vor den Ferien, den 23.12 
fand unsere Weihnachtsfeier statt. Die Eltern durften 
dazu kommen und beteiligten sich beim Plätzchen 
und Kinderpunsch-Buffet. Wir hörten zu Beginn die 
Weihnachtsgeschichte als Kamishibai-Erzählung und 
ǎǇƛŜƭǘŜƴ ƛƳ ϦDŀǊǘŜƴ ǎǘŜƘǘ Ŝƛƴ {ŎƘƴŜŜƳŀƴƴάΦ 5ŀƴŀŎƘ 
machten die Kinder gemeinsam alle Geschenke vom 
Christkind auf. Zum Schluss wurde ein Gedicht für die 
Eltern vorgetragen, ihnen die Geschenke ausgeteilt 
und beim Buffet bedient. 
 
Neustart im Jahr 2025: 
 
Wir begrüßten gleich am ersten Tag unser neues Eingewöhnungskind und alle die gesund rüber gerutscht 
sind. 
 
Wir thematisierten den Winter, besprochen wo der Pinguin und der Eisbär leben, wie die Tiere den Winter 
überstehen und manche Vögel in den Süden fliegen. Die Standvögel, die bei uns bleiben fütterten wir mit 
selbsthergestelltem Vogelfutter.  
 
Mit dem Schnee, der uns zur Verfügung stand, bauten wir einen kleinen Schneemann oder eine Rutsch-
bahn.  
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An den kalten Tagen grillten wir uns Würstchen, stellten eigenes 
Fruchteis her und gestalteten Naturbilder aus Eis, die wir in den  
Wald hingen. 
 
Zum Aufwärmen spielten alle gemeinsam Verstecken oder Fangen. 
Wenn Bulldogs in der Nähe sind, werden diese oft spontan vom na-
hen betrachtet. 
 
Unsere Faschingsfeier mit den Kindern wird am unsinnigen Donners-
tag stattfinden, dort dürfen sie verkleidet und geschminkt in den 
Waldkindergarten kommen. Es werden verschiedene Spiele und Ak-
tionen angeboten. 
 
In den Faschingsferien ist der Waldkindergarten normal von  
7:30-13:00 Uhr geöffnet. Außer am Faschingsdienstag nur bis  
12:00 Uhr. 
 
  
Waldkindergarten Frischluft Thyrnau 

 

 

 

 

  


